
 

Soll Ihre 
Kirchgemeinde auch 

in 20 Jahren noch 
einen Pfarrer haben? 
Sollen die Gebäude 

der Gemeinde erhalten 
und das Leben in der 
Kirchgemeinde weiter 

gefördert werden? 
 

Ja, das wollen wir! 
Darum: 

Selbstständig werden – jetzt! 

Der Bezirksbeirat des KBZ Lausitz (SELK) Ev.-Luth. St. Trinitatisgemeinde Weigersdorf (SELK) 
Superintendent Michael Voigt Pastor Michael Voigt 
Hauptstraße 52 (OT Weigersdorf),  Hauptstraße 52 (OT Weigersdorf) 
02906 Hohendubrau 02906 Hohendubrau 
Tel.: 035 932 - 31 181  Tel.: 035 932 - 31 181 
 
 
 
Abs.: Kirchgemeinde 
 
An Gemeindeglied 
Serienbrieffunktion  
 
 
 
 
 
Liebe Name  
vielleicht haben Sie es ja übersehen: Sie 
haben 2011 kein Kirchbeitrag bezahlt.  
 

In der Ordnung unserer Gemeinde, zu der 
Sie gehören, verpflichtet sich jedes Gemeindeglied einen seinen Einkommensverhältnissen 
angemessenen Beitrag zu leisten. Das sind durchschnittlich 3 % vom Einkommen. 

Wir haben die etwas differenzierte Betragstabelle 
unserer Gemeinde als Anlage angefügt. 
 

Nun fehlt ab 2013 der Gesamtkirche in ihrem 8 Mio € 
Haushalt ein Betrag von ca. 300 T€. Spätestens jetzt 
hat deshalb die Diskussion um die Finanzierung der 
Pfarrstellen auch unsere Gemeinden in der Lausitz 
erreicht. Wir bekommen nämlich seit der Wende für 
jede Gemeinde unseres Bezirkes etwa ein Drittel der 
benötigten Finanzmittel als Zuschuss von Gemeinden 
aus dem alten Bundesgebiet – Monat für Monat. 
 

Unsere Antwort auf die Finanzknappheit der Kirche 
ist jetzt der Versuch, im Kirchenbezirk ein deutliches 
Zeichen zu setzen: „Selbstständig werden – jetzt!“ 
Wir wollen „erwachsen werden“, auf eigenen Füßen 

stehen und können das auch tatsächlich schaffen. Wenn jedes konfirmierte Gemeindeglied seinen 
Gemeindebeitrag laut Gemeindeordnung bezahlte, reichte das Geld dazu bei weitem. Anders 
herum: Wer keinen oder einen zu geringen Betrag gibt, gefährdet damit, ob er es will oder nicht, 
langfristig die Pfarrstelle in seiner eigenen Kirchgemeinde. 
 

Können wir mit Ihnen rechnen? Wir bitten Sie dringend darum, ab Mai 2012 monatlich einen 
angemessenen Beitrag zu überweisen. Bitte teilen Sie uns auf dem beigelegten Antwortblatt mit, 
wie hoch Ihr monatlicher Beitrag sein kann. Vielen Dank! 
 

Für Ihre Fragen und weitere Informationen steht Ihnen Ihr Kirchenvorstand oder Pastor gern zur 
Verfügung. In der Zeit vom 10.-30.4. 2012 soll es in allen unseren Gemeinden im Kirchenbezirk 
ein Gespräch mit jedem Gemeindeglied über seinen Kirchbeitrag geben. Wir kommen auf Sie zu. 
 
Für den Kirchenvorstand der Für den Bezirksbeirat  
Ev.-Luth. St. Trinitatisgemeinde Weigersdorf (SELK)  des Kirchenbezirkes Lausitz 
 
 
__________________________________ ____________________________________ 
 

Weigersdorf, den 2.3. 2012
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Nach den Unterlagen unserer 
Kirchgemeinde haben Sie 2011 keinen 
Beitrag an ihre Kirchgemeinde bezahlt. 
Sollten wir etwas übersehen haben, bitte: 
melden Sie Sich! Danke. 

Absender: 
Gemeindeglied 
Serienbrief 
 

 

 

 
An die Ev.-Luth. St. Trinitatisgemeinde Weigersdorf (SELK) 
zu Händen des Kirchenvorstands / Pastor 
Hauptstraße 52 (OT Weigersdorf), 
02906 Hohendubrau 

 

Antwort – bitte bis Ostermontag 9.4. 2012 abgeben/schicken 

 

• Ich werde ab Mai 2012 einen monatlichen Kirchbetrag von ….…. € zahlen. 

• Ich erbitte dafür jährlich eine Spendenquittung: …… ja  ……. nein. 

• Ich kann den laut Beitragstabelle von der Gemeinde als angemessen erachteten Beitrag nicht 

(in voller Höhe) aufbringen, weil 

................................................................................................................................................................ 

 

• Ich bitte, mir weitere Informationen zukommen zu lassen, und mich schon vor dem 10.4. 

2012 telefonisch (Nr. …………………………….. / oder per E-Mail 

(……………………………….) anzusprechen.  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

..................................................... 

   (Unterschrift) 

 

 

 

Ich ermächtige die St. Trinitatisgemeinde Weigersdorf widerruflich, den von mir zu zahlenden 

Kirchbeitrag zu Lasten meines Girokontos mittels Lastschrift einzuziehen. 

Konto: _______________________ BLZ:  ____________________________ 

Name der Bank:  _______________________ Ort:  ____________________________ 

Kontoinhaber:  _______________________ Datum:  ____________________________ 

 

Unterschrift:  _______________________ 
 
 
 
 
Konto der Kirchgemeinde 
Name: „SELK Weigersdorf“ 
Konto-Nr.: 630 002 10 
BLZ: 850 501 00  
Sparkasse Oberlausitz Niederschlesien 


